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Zu einem Buch
mit leeren
Blättern

Dies Büchlein mag aus China sein,

gehüllt in Shantung-Seide.
Begleiten soll's dich allezeit
im blütenreinen Kleide.
Nicht ganz so rein. So mein' ich's nicht.
Schreib' Stund' um Stund' das Deine
an Kummer, Zorn und Aergernis
ins Buch, ins zarte, feine!

Und bist du neunzig Jahre alt
und hundert oder älter,
wird's auch um dich beim Stundenglas
bald schattentrüb und kälter
Jetzt lies dein Buch! Ist's bis zuletzt
schneeweiß und leer geblieben,
dann hast du's wie der liebe Gott
und ohne Fehl getrieben

Viel besser aber bleibst du Mensch
und hältst dein Herz in Grenzen,
weil nur vom tiefern, dunklern Grund
die Sterne tröstlich glänzen.
Nimm nun den Stift! Schreib' Wort für Wort!
Einst denkst du spät beim Lesen:

trotz Kummer, Zorn und Aergernis -
wie ist es gut gewesen! Albert Ehrismann
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